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	Als der Wohlgebohrne Herr, Herr Geißler von Dieskau, Nach dem unerforschlichen Rath und Willen des grossen Gottes Den 20ten Martii Anno 1712. Nach einer seeligen Aufflösung diese Welt verlassen, und ... Den 25ten darauff Jn das ... Erb-Begräbnüß Nach Dieskau abgeführet wurde, Sollte Dem Seelig-Verstorbenen Zu ... Brüderlichen Andencken Folgendes Trauer- und Ehren-Denckmahl auffrichten Carl von Dieskau
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